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1. Aus dem Ausland an den Niederrhein

Die Bundesrepublik Deutschland liegt im Zentrum Europas, umgeben von neun Nach-

barstaaten. Natürliche Grenzen bilden im Norden die Nord- und Ostsee sowie im Sü-

den die Alpen. Deutschland ist nach der Einwohnerzahl das größte, nach der Fläche 

das viertgrößte Land der Europäischen Union. 

Fläche:	 357.042 km² (Nord-Süd über 876 km, West-Ost über 640 km) 

Einwohner (EW):	 82,1 Millionen (227 EW/km²)

Hauptstadt und 

Regierungssitz:	 Berlin (3,5 Millionen EW)

Amtssprache:	 Deutsch

Nationalfeiertag:	 3. Oktober

Währung:	 1 EURO/Cent

Zeitzone:	 MEZ

Die Bundesrepublik ist ein demokratischer, sozialer und föderativer Bundesstaat. Ihre 

freiheitlich-demokratische Ordnung wurde 1949 im Grundgesetz verankert und gilt seit 

dem 03.10.1990 (Einigungsvertrag zwischen der Deutschen Demokratischen Republik 

und der Bundesrepublik) für ganz Deutschland. Deutschland ist eines der am höchsten 

industrialisierten und wirtschaftlich stärksten Länder der Welt. Als Wirtschaftssystem 

gilt eine soziale Marktwirtschaft mit ausgeprägtem Wettbewerb. Hauptwirtschaftszwei-

ge sind das produzierende Gewerbe, der Dienstleistungsbereich, Handel und Verkehr.

Das Klima in Deutschland ist gemäßigt mit Sommertemperaturen bei 18 – 20° Celsius, 

im Winter mit durchschnittlich 1,5° Celsius. Regen fällt zu jeder Jahreszeit mit Schwer-

punkt in den Herbstmonaten.

Nordrhein-Westfalen (NRW) ist das bevölkerungsreichste Bundesland mit 17,86 Mio. 

Einwohnern auf 34.068 km². Landeshauptstadt ist Düsseldorf. NRW hat Anteil an den 

beiden Großlandschaften Norddeutsches Tiefland und Mittelgebirge. Bodenschätze 

wie Erze, Steinkohle und Braunkohle werden hier abgebaut (Ruhrgebiet, Aachener Ge-

biet). Eine wichtige Rolle spielen die Textilindustrie und die Großbetriebe der Petroche-

mie (z.B. Bayer Werke). Die Landwirtschaft hat sich auf die Versorgung der Ballungs-

räume eingestellt. Dank des Waldreichtums, der Heilbäder, Stauseen und zahlreicher 

Rekultivierungsmaßnahmen spielt der Fremdenverkehr eine große Rolle.

Als Student an die Hochschule 
Niederrhein. Niederrhein University of 
Applied Sciences – kurz HN
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2. Die Studienorte

Die Hochschule Niederrhein wurde im Jahr 1971 in den beiden Städten Krefeld und 

Mönchengladbach als Fachhochschule gegründet. Ihren Namen verdankt sie der Lage 

der beiden Standorte am linken Niederrhein. Sie ist verkehrsgünstig gelegen und so-

wohl per Auto, Bahn als auch über die Flughäfen Düsseldorf und Köln gut erreichbar. 

In einer halben Stunde ist man in Düsseldorf, aber auch an der Grenze zu den Nieder-

landen, in einer Stunde in Köln, Aachen und an der Grenze zu Belgien.

Krefeld
Krefeld ist eine Stadt mit rund 233.000 Einwohnern. Ihren Ursprung hat die Stadt im 

Ortsteil Gellep: archäologische Funde weisen auf eine erste Besiedlung vor 2000 Jah-

ren hin. Der kleine Marktflecken entwickelte sich erst im 17. Jahrhundert mit dem Auf-

kommen des Seidengewerbes zu einer schnellwüchsigen Stadt. Bis heute spielt die 

Textilindustrie eine Rolle, aber es werden hauptsächlich innovative technische Textilien 

hergestellt. Krefeld ist aber immer noch die „Stadt der Samt und Seide“.

Seit Beginn des 20. Jahrhunderts kamen die chemische Industrie, Edelstahl- und Ma-

schinenbau- sowie Nahrungs- und Genussmittelindustrie hinzu und haben inzwischen 

den führenden Platz eingenommen. Positiv auf die wirtschaftliche Entwicklung wirkt 

sich der Anschluss an das internationale Wasserstraßennetz durch den Rheinhafen im 

Stadtteil Uerdingen aus.

Krefeld ist nicht nur der wirtschaftliche sondern auch der kulturelle Mittelpunkt des lin-

ken Niederrheingebiets. Die reichen Seidenfabrikanten entwickelten sich zu Mäzenen 

der schönen Künste und brachten der Stadt eine Vielzahl kultureller Einrichtungen:

//	 Museumszentrum Burg Linn (römische und fränkische Funde; Volkskunst)

//	 Deutsches Textilmuseum in Linn

//	 Kaiser-Wilhelm-Museum (Bildende Kunst vom Mittelalter bis zur Gegenwart)

//	 Haus Esters und Haus Lange (Moderne Kunst, Beispiele moderner Architektur)

Architektonisch reizvoll sind zahlreiche neugotische Stadtkirchen und Fassaden aus 

Gründerzeit und Jugendstil.

Krefeld unterhält zusammen mit Mönchengladbach ein Stadttheaterensemble (Oper, 

Operette, Musical, Schauspiel, Ballett) und die Niederrheinischen Sinfoniker. Vielfältige 

Angebote bieten auch die Fabrik Heeder, die Kulturfabrik und kleinere Theater.

Auch in sportlicher Hinsicht hat Krefeld viel zu bieten: Galopprennbahn, Golfplatz, 

Fußball- und Eissportstadion, Wassersport am Elfrather See und vieles mehr. Krefeld 

verfügt über weitläufige Parks, einen botanischen Garten und einen bedeutenden Zoo. 

Mönchengladbach

Mönchengladbach ist mit rund 266.000 Einwohnern die größte Stadt links des Nieder-

rheins. Ihren Namen und Ursprung verdankt die Stadt den Benediktinermönchen, die 

um 973 am Gladbach eine Abtei gründeten. 

Im Mittelalter entwickelte sich in Mönchengladbach die Leinenweberei, die im 18. Jahr-

hundert von der Baumwollspinnerei abgelöst wurde. Zahlreiche Zulieferer für das Tex-

til- und Bekleidungsgewerbe entstanden. Die Schwerpunkte der Industrie liegen heute 

im Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau sowie im Bereich der Elektro- und Lebens-

mittelindustrie. Dabei kommt den Unternehmen im textilen Bereich immer noch eine 

besondere internationale Bedeutung zu. Die Entwicklung des Wirtschaftsstandorts 

Mönchengladbach resultiert unter anderem aus der hervorragenden Infrastruktur und 

der Anbindung an das nationale und internationale Verkehrsnetz per Autobahn, Schie-

ne und Luftweg. Der Ausbau des Regionalflughafens brachte weitere entscheidende 

Verbesserungen. Weltweit agierende Unternehmen aus Japan, den USA, Großbritan-

nien und den Niederlanden haben Niederlassungen gegründet.

Mönchengladbach verfügt über attraktive Stadtbereiche mit Galerien und Einkaufszen-

tren, die Kunden aus der Region und den benachbarten Niederlanden anziehen. Auch 

kulturell hat Mönchengladbach einiges zu bieten:

//	 den Abteiberg mit der ehemaligen Benediktinerklosterkirche St. Vitus-Münster 

	 von 974

//	 das Städtische Museum Abteiberg für bildende Kunst des 20. Jahrhunderts

//	 den Jugendstil-Wasserturm

//	 die historische Altstadt mit ihren Kneipen und Bistros

//	 Veranstaltungen im Theater Rheydt …

Mönchengladbach versteht sich als grünste Stadt des Rheinlands, denn 60 % des 

Stadtgebiets ist Grünfläche. Die historischen Grünanlagen im Zentrum setzen sich in 

Parks und Wäldern am Stadtrand fort. Darin eingebettet finden sich Schlösser aus 

verschiedenen Epochen.

In Mönchengladbach nimmt der Sport einen hohen Stellenwert ein, der sich in zahlrei-

chen Sportstätten (Wellenbad und Schwimmbäder, Leichtathletikstadion, Sport- und 

Tennisplätze, Golfplatz) wiederspiegelt. Bekannt ist auch der Fußballverein Borussia 

Mönchengladbach. Als weiterer Publikumsmagnet erweist sich die Trabrennbahn.

In Mönchengladbach hat sich ein reges Studentenleben ausgebildet. Beliebte Treff-

punkte sind auch typische Studentenkneipen nahe der Hochschule. 



98 Als Student an die Hochschule NiederrheinAls Student an die Hochschule Niederrhein

3. Hochschule Niederrhein (HN)

Die Hochschule Niederrhein gehört mit rund 14.600 Studierenden, davon rund 3.200 

Erstsemestern (Wintersemester 2016/2017), zu den größten Fachhochschulen in 

Deutschland. 

Die HN ist heute eine regionale Hochschule mit bundesweiter Ausstrahlung und inter- 

nationalem Ruf. An ihr studieren überdurchschnittlich viele Frauen (51 %) und Studie-

rende aus knapp 100 Nationen. Die zehn Fachbereiche der Fachhochschule Nieder-

rhein verteilen sich auf die Standorte Krefeld und Mönchengladbach.

Krefeld	 Mönchengladbach

Chemie	 Oecotrophologie

Design	 Sozialwesen

Elektrotechnik und Informatik	 Textil- und Bekleidungstechnik

Maschinenbau und Verfahrenstechnik	 Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftsingenieurwesen

Gesundheitswesen 

Die Ziele der Hochschule Niederrhein:

//	 praxisorientierte Hochschulausbildung

//	 angewandte Forschung und Entwicklung

//	 Technologietransfer

//	 Ausbau internationaler Kooperationen

Innovative Studiengänge: 

//	 Duales Studium nach dem Krefelder Modell mit ausgewählten 

	 Unternehmen der Region

//	 Studiengänge mit doppeltem Abschluss

//	 Englischsprachige Studiengänge im Bereich Textile and Clothing

//	 Health Care Management

//	 Sozialmanagement, Kulturpädagogik

Internationale Partnerschaften bestehen mit rund 100 Hochschulen weltweit. Im Rah-

men des Erasmus+ Programms der EU kooperiert die HN mit 85 europäischen Hoch-

schulen.

Angewandte Forschung und Entwicklung mit den Schwerpunkten:

//	 Funktionale Oberfläche (Lack, Textil, Reinigung)

//	 Gesundheit und Ernährung, Hygiene

//	 Informations- und Kommunikationstechnologie /Logistik

//	 Innovative Produkt- und Prozessgestaltung

//	 Sozioökonomische Forschung

//	 Energieeffizienz

Als „Hochschule mit Herz und Verstand“ legt die HN Wert auf eine intensive Einführung 

der Studienanfänger (Tutorenprogramm), das Lernen in kleinen Gruppen und einen 

erfolgreichen Wechsel der Absolventen in das Berufsleben.

Die Lehrveranstaltungen werden von 255 Professoren gehalten, dazu kommen über 

200 Lehrbeauftragte aus der Industrie sowie insgesamt knapp 700 weitere Mitarbei-

ter in Forschung und Lehre, Werkstätten, Verwaltung, Bibliotheken und DV-Zentralen. 

Mehr als die Hälfte des Studiums wird in Form von Praktika absolviert, für die an bei-

den Standorten mehr als 100 modern ausgestattete Laboratorien zur Verfügung ste-

hen. Mehr als 1.400 Absolventen werden jährlich an die Wirtschaft in der Region und 

darüber hinaus abgegeben. 

„Anders aber gleichwertig“ den Absolventen der Universitäten gegenüber sind die Gra-

duierten  der Hochschule: das weiß besonders die am Niederrhein dominierende, stark 

exportorientierte Wirtschaft zu schätzen. 

4. Akademischer Kalender und 
Vorlesungszeiten

Das akademische Jahr gliedert sich in das Wintersemester und das Sommersemester.

Wintersemester (WS) | 1. September – 28. /29. Februar

Vorlesungszeiten 

WiSe 2017/2018	 02. Oktober 2017 – 16. Februar 2018

WiSe 2018/2019	 24. September 2018 – 08. Februar 2019

WiSe 2019/2020	 23. September 2019 – 07. Februar 2020

Sommersemester (SS) | 1. März – 31. August

Vorlesungszeiten

SoSe 2018	 03. April 2018 – 27. Juli 2018

SoSe 2019	 25. März 2019 – 19. Juli 2019

Prüfungen finden in der Regel in der ersten und letzten Woche der Vorlesungsphasen 

statt.
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GLOBUS – gut angekommen, gut angenommen

Ausländische Studierende an der HN werden vor Aufnahme des Studiums zu einer 

Begrüßungsveranstaltung eingeladen. In der ersten Vorlesungswoche wird den neuen 

Studierenden ein Einführungsprogramm im jeweiligen Fachbereich geboten.

5. Bewerbung für ein komplettes Studium 
an der Hochschule Niederrhein

Bewerbungen von Studieninteressierten, die nicht Staatsangehörige der Europäischen 

Union (EU), Island, Liechtenstein oder Norwegen sind, werden in der Regel durch uni-

assist vorgeprüft.

Bewerber aus dem Ausland finden nähere Informationen auf unseren Internetseiten:

hs-niederrhein.de/international/incomings/studienbewerber-aus-dem-ausland/ 

Bewerber aus Nicht-EU Ländern benötigen ein Visum. Da die Erteilung eines Visums 

etwa 8 Wochen dauert, empfehlen wir eine möglichst frühe Bewerbung.

Sprachkenntnisse

Nur zwei Studiengänge werden in Englisch unterrichtet:

//	 Bachelor in Textile and Clothing Management

//	 Master in Management of Textile Trade and Technology

Englischkenntnisse können durch Vorlage eines offiziellen Englischtests wie TOEFL 

oder IELTS nachgewiesen werden. Alle anderen Studiengänge an der HN werden in 

Deutsch unterrichtet.

Die erforderlichen Deutschkenntnisse können zum Beispiel nachgewiesen werden 

durch:

//	 DSH-2 oder 

//	 TestDAF – Stufe 4 in allen Bereichen 

//	 Goethe-Zertifikat C2: Großes Deutsches Sprachdiplom

//	 telc Deutsch C1 Hochschule

In einigen Bachelor Studiengängen ist bei der Einschreibung der Nachweis eines Prak-

tikums (8–12 Wochen) erforderlich. Dieses muss bereits vor Aufnahme des Studiums 

absolviert sein.

Als Student an die Hochschule NiederrheinAls Student an die Hochschule Niederrhein

Die Voraussetzungen für die einzelnen Studiengänge finden Sie unter:

hs-niederrhein.de/services/studieninteressierte/studienangebote

Weitere Informationen finden Sie unter:

testdaf.de | daad.de | study-in-germany.de

6. Gaststudenten

Studierende einer Partnerhochschule der HN können für ein befristetes Studium 

– zumeist ein oder zwei Semester – an der Hochschule Niederrhein eingeschrieben  

werden. Sie bewerben sich nicht direkt an der HN, sondern wenden sich an das Inter-

national Office ihrer Hochschule. Dort erhalten sie die notwendigen Informationen zur 

Bewerbung. Das International Office unterstützt bei der Suche nach einer Unterkunft. 

Nähere Informationen erhalten sie mit der Zusage.

7. Studienbeiträge und andere Kosten

Die Hochschule Niederrhein erhebt keine Studiengebühren. Bei der Einschreibung 

bzw. Rückmeldung zum folgenden Semester müssen alle Studierenden den soge-

nannten Semesterbeitrag bezahlen (zurzeit ca. 290 €). Dieser umfasst einen Beitrag 

zum Studierendenwerk und das Semesterticket, das freie Fahrt mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln in ganz Nordrhein-Westfalen ermöglicht.

Eine Krankenversicherung ist für jeden Studenten Pflicht und wird für etwa 80 € pro 

Monat angeboten. Für den Lebensunterhalt und die Unterkunft sollten 700 € pro Monat 

einkalkuliert werden. Für ein Semester benötigt man also etwa 5.000 €.
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8. GLOBUS – gut angekommen, 
gut angenommen

GLOBUS ist eine lockere Gemeinschaft aus Studierenden der HN. Wir möchten aus-

ländischen Studierenden den Studienbeginn und die Orientierung an der Hochschule 

und am Hochschulort erleichtern. Kontakte knüpfen ist sehr wichtig. Dazu gibt es ver-

schiedene Events wie:

 

//	 Begrüßungstage für neue ausländische 
	 Studierende
//	 Exkursionen nach Berlin, Trier, Hamburg 
	 oder Brüssel
//	 Picknick, Weihnachtsfeier
//	 Internationaler Stammtisch – auch für deutsche
	 Studierende 

GLOBUS Tutoren helfen euch auch gerne bei Problemen und Fragen.

Weitere Informationen zum Programm gibt es unter:

hs-niederrhein.de/international-office/globus/

GLOBUS Partner sind auch die Katholischen Hochschulzentren an der HN (LAKUM):

khg-niederrhein.de

Diese bieten Raum für Begegnungen, Gespräche aber auch Hilfe bei Problemen; 

auch organisieren sie Ausflüge, Besichtigungen, Spieleabende und kleine Feste.

LAKUM Krefeld	 LAKUM Mönchengladbach 

Matthias Hakes	 Frank Seeger-Hupperten

Ispelsstr. 67	 Richard-Wagner-Str. 35

47805 Krefeld	 41065 Mönchengladbach

Telefon: + 49 (0) 2151-36 15 92	 Telefon: + 49 (0) 2161-2932873

E-Mail: mh@lakum.de	 E-Mail: info-mg@lakum.de 

Als Student an die Hochschule Niederrhein
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1. Formalitäten vor der Abreise

Die meisten Bewerber aus einem nicht europäischen Land müssen ein Studentenvi-

sum beantragen. Informieren Sie sich über die geltenden gesetzlichen Einreisebestim-

mungen bei der Deutschen Botschaft oder dem Deutschen Konsulat. Die Hochschule 

Niederrhein steht nicht mit den Deutschen Botschaften im Ausland in Kontakt.

Weitere Informationen finden Sie unter:

auswaertiges-amt.de 

2. Unterkunft

Im Vergleich zu anderen Hochschulstandorten ist die Lage auf dem Wohnungsmarkt 

für Studenten als günstig zu bezeichnen. 

In wöchentlichen Zeitungen finden Sie Angebote:

extra-tipp-krefeld.de | stadt-spiegel-krefeld.de

Studierendenwerk Düsseldorf 

Studierendenwerk Düsseldorf

Universitätsstraße 1 | 40225 Düsseldorf

Telefon: + 49 (0) 211-811-3286 | stw-d.de 

Das Studierendenwerk Düsseldorf führt Wohnheime in Krefeld und Mönchengladbach. 

Die Miete für ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft beträgt etwa 220 – 260€ im Mo-

nat. Erst mit Erhalt eines Studienplatzes können Sie online einen Platz im Studieren-

denwohnheim beantragen.

//	 Krefeld | Vennfelderstraße 10 | unmöblierte Zimmer in Wohngemeinschaften

//	 Krefeld | Obergath/Gladbacherstraße | möblierte Zimmer in Wohngemeinschaften

//	 Mönchengladbach | Rheydter Straße 256 | möblierte Zimmer

//	 Mönchengladbach | Friedrich-Ebert-Straße 233 | möblierte Zimmer

Private Träger

Des Weiteren werden von verschiedenen Wohnungsunternehmen folgende Studieren-

denwohnheime verwaltet:

Allgemeine praktische Hinweise für 
ausländische Studierende

Krefeld	 Anmeldestellen

Adlerstr. 45-47-49-51	 Wohnstätte Krefeld

47798 Krefeld	 Königstraße 192, 47798 Krefeld

unmöblierte Zimmer	 Telefon: + 49 (0) 2151-63 27 0

	 wohnstaette-krefeld.de

Mönchengladbach	 Anmeldestellen

Nicodemstraße 2	 Dr. Annette Jansen-Winkeln

41068 Mönchengladbach	 Telefon: + 49 (0) 2161-952767

	 studentenwohnheim-nicodemstrasse.de 

Wehnerstraße 4	 Anno Jansen Winkeln

41068 Mönchengladbach	 Telefon: + 49 (0) 2161-181327

	 jansenwinkeln.de

Webschulstraße 84 – 90	 Gemeinnützige Kreisbau AG

41065 Mönchengladbach	 Nellessenweg 10, 

	 42138 Mönchengladbach 

ebenso: Mühlenstr. 33	 Telefon: + 49 (0) 2166-98 51 0

	 kreisbau-ag.de 

Hubertusstraße 149	 Beate Mertens

41239 Mönchengladbach	 Telefon: +49 (0) 2166/37977

Wohngemeinschaften (WG)

Es besteht auch die Möglichkeit, ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft (kurz: WG) mit 

deutschen Studierenden zu finden. Beachtet dazu die Aushänge an der Hochschule!

Folgende Internetseiten können auch bei der Suche helfen:

wg-gesucht.de | studenten-wg.de | easywg.de | wohnungsmarkt24.de

Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) stellt Adressen von privaten Unter-

künften zur Verfügung:

AStA Mönchengladbach	 AStA Krefeld

Webschulstr. 20	 Adlerstr. 35  

Mönchengladbach	 Krefeld

Telefon: + 49 (0) 2161-23 55 2	 Telefon: + 49 (0) 2151-822 3660 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 11–14 Uhr

asta.hs-niederrhein.de
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Vorübergehende Unterkünfte:

Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH	 Mitwohn-Zentrale MWZ 24

Benrather Str. 9 | 40213 Düsseldorf	 Ernst Gnoß Str. 5 | 40219 Düsseldorf

Telefon: +49 (0) 211-17 202 851	 Telefon: +49 (0) 211-600 5 600

E-mail: info@duesseldorf-tourismus.de 	 E-mail: info@mwz24.de

duesseldorf-tourismus.de/uebernachtung	 mwz24.de

Jugendherberge Düsseldorf	 Jugendherberge Neuss-Uedesheim

Düsseldorfer Str. 1 | 40545 Düsseldorf	 Macherscheider Str. 109 | 41468 Neuss

Telefon: +49 (0) 211-557310	 Telefon: +49 (0) 2131-718750

duesseldorf@jugendherberge.de	 neuss@jugendherberge.de

duesseldorf.jugendherberge.de	 neuss.jugendherberge.de 

Jugendherberge Mönchengladbach Hardter Wald

Brahmsstr. 156 | 41169 Mönchengladbach

Telefon: +49 (0) 2161-560900

moenchengladbach@jugendherberge.de

hardter-wald.jugendherberge.de

3. Krankenversicherung

Jeder Studierende – unabhängig von seiner Nationalität – muss bei der Einschreibung den 

Nachweis über eine Krankenversicherung erbringen. Die Krankenversicherung kann bei je-

der gesetzlichen Krankenkasse abgeschlossen werden. Sie sollten einen Versicherungsver-

trag nach Ihrer Ankunft in Krefeld oder Mönchengladbach abschließen.

Einige Adressen der Krankenkassen

AOK Krefeld	 AOK Mönchengladbach

Friedrichstr. 27-31	 Rathenaustr. 4-5

47798 Krefeld	 41061 Mönchengladbach

Telefon: +49 (0) 2151-856222	 Telefon: +49 (0)02161-913359

aok.de | aok-on.de

Techniker Krankenkasse (TKK)	 Techniker Krankenkasse (TKK)

Uerdinger Str. 95	 Dahlener Str. 69

47799 Krefeld	 41239 Mönchengladbach

Telefon: +49 (0)2151-8079-0	 Telefon: +49 (0) 2166-6157-80

tk.de

Barmer GEK	 Barmer GEK

Ostwall 175	 Hohenzollernstr. 179

47798 Krefeld	 41063 Mönchengladbach

Telefon: 0800 332060 710	 Telefon: 0800 332060 720

barmer-gek.de

Für Studierende, die nur einen kurzen Studienaufenthalt an der HN absolvieren, kann 

auch eine private studentische Krankenversicherung wie z.B. MAWISTA sinnvoll sein.

Neben der Krankenversicherung empfiehlt sich der Abschluss einer privaten Haft-

pflichtversicherung.

4. Anmeldung bei Behörden

Alle ausländischen Studierenden müssen sich nach ihrer Ankunft im Einwohnermel-

deamt des Wohnortes, also in Krefeld oder Mönchengladbach, registrieren lassen und 

ihre Anschrift mitteilen. 

Studierende, die länger als drei Monate an der HN sind und keine EU Bürger sind, 

müssen bei der Ausländerbehörde (im gleichen Gebäude) eine Aufenthaltserlaubnis 

beantragen. Hierzu benötigen sie:

//	 einen gültigen Personalausweis oder Pass

//	 eine Immatrikulationsbescheinigung der HN 

//	 eine Bescheinigung des Einwohnermeldeamtes

//	 einen Nachweis der Krankenversicherung (z.B. AOK)

//	 zwei aktuelle biometrische Passbilder

//	 Nachweis über ausreichende finanzielle Mittel ( z.B. aus der Heimat und/oder 

	 eigener Verdienst/Stipendium in Höhe von zurzeit 643 € pro Monat)

Ausländerbehörde

Krefeld	 Mönchengladbach

Am Hauptbahnhof 5	 Goebenstraße 4-8

47798 Krefeld	 (Vitus Center)

	 41061 Mönchengladbach
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5. Sonstige Angebote der HN

Sprachenzentren

Beide Standorte der HN verfügen über ein Sprachenzentrum

//	 Krefeld: Reinarzstraße 49 | Gebäude B, Raum B403b	

//	 Mönchengladbach: Richard-Wagner-Str. 89-99 | Gebäude Z2, Raum Z122, Z123

Telefon: +49 (0) 2161-186-3540 Mönchengladbach

Telefon: +49 (0) 2151-822-3530 Krefeld

hs-niederrhein.de/sprachenzentrum

Alle Studierenden haben Zugang zu Selbstlernsoftware verschiedener Sprachen, 

inklusive Deutschkursen in verschiedenen Niveaustufen.

Bibliotheken

In Krefeld ist an jedem Standort eine Fachbibliothek des entsprechenden Fachbereichs 

eingerichtet, während Mönchengladbach über eine zentrale Bibliothek für alle Fachbe-

reiche verfügt.

hs-niederrhein.de/bib

IT-Support

Die Abteilung Kommunikations- und Informationssysteme Service – kurz KIS – ist der 

zentrale Ansprechpartner für IT-Dienstleistungen.

Die Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, um bei IT-relevanten Fragestel-

lungen zu beraten und Unterstützung zu leisten.

hs-niederrhein.de/kis

Sport

Für alle Studierenden organisiert der AStA zusammen mit der Hochschule Niederrhein 

ein umfangreiches, kostenfreies Angebot zur sportlichen Betätigung, z.B. Volleyball, 

Fußball, Badminton, Zumba, Yoga, Tanz.

hs-niederrhein.de/hochschulsport

Psychosoziale Beratungsstelle

Die Psychosoziale Beratungsstelle bietet Studierenden mit studienbedingten oder per-

sönlichen Problemen professionelle Hilfestellung.

hs-niederrhein.de/psychosoziale-beratungsstelle

6. Weitere hilfreiche Informationen

Deutschkurse

Die Hochschule Niederrhein bietet kostenlose Deutschkurse für Studierende der HN 

auf verschiedenen Niveaus an. Diese werden auch bereits immatrikulierten Studieren-

den empfohlen. Sie finden gewöhnlich während der gesamten Vorlesungszeit statt; ei-

nige werden auch in den Semesterferien fortgesetzt. Informationen und Anmeldungen 

erfolgen im Sprachenzentrum.

Volkshochschulen 

Die Volkshochschulen (VHS) in Krefeld und Mönchengladbach bieten preiswerte 

Deutschkurse unterschiedlichen Niveaus an. Die Kurse finden abends statt. Die Kurse 

beginnen jeweils Anfang Februar und September. Die Anmeldung kann nach der An-

reise erfolgen.

VHS Krefeld	 VHS Mönchengladbach 

Von der Leyen Platz 2	 Lüpertzenderstr. 85

47798 Krefeld	 41061 Mönchengladbach

Telefon: + 49 (0)2151 86 26 64	 Telefon: + 49 (0)2161 25 64 04

vhsprogramm.krefeld.de	 vhs-mg.de

Stadtbibliothek

Neben den Hochschulbibliotheken finden Sie in Krefeld und Mönchengladbach große 

Stadtbibliotheken, die auch gut sortierte Fachliteratur führen.

mediothek-krefeld.de | moenchengladbach.de/index.php?id=stadtbibliothek

Einkaufen

Zur Deckung des täglichen Bedarfs gibt es zahlreiche Geschäfte in unmittelbarer Nähe 

der Hochschule. Nicht weit entfernt findet man in den Einkaufszentren von Krefeld und 

Mönchengladbach ein Komplettangebot an Waren und Dienstleistungen.

Preiswerte Supermärkte: Aldi, Lidl, Penny, Netto, …

Preiswerte Geschäfte für Haushaltswaren: Kodi, Xenos, Woolworth, …

Jobvermittlung

Neben der Jobvermittlung des AStA bietet die Bundesagentur für Arbeit in Krefeld und 

Mönchengladbach einen speziellen Vermittlungsdienst für Studentenjobs an.

Arbeitsagentur Krefeld	 Arbeitsagentur Mönchengladbach

Philadelphiastr. 2	 Lürriper Str. 78

47799 Krefeld	 41065 Mönchengladbach

arbeitsagentur.de

Jobs findet man aber vor allem an den zahlreichen Aushängen in den Fachbereichen.
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Postanschrift für alle Fachbereiche, Studierendenbüro und International Office

Hochschule Niederrhein

Postfach 100762				  

D-47707  Krefeld	

Telefon: + 49 (0) 2151 822 0

Fax: 	 + 49 (0) 2151 822 3998

hs-niederrhein.de

Besucheranschrift für Studierendenservice, International Office

Reinarzstr. 49, 47805 Krefeld 

Fax: 	 + 49 (0)2151 822 2798

hs-niederrhein.de/international

facebook.com/InternationalOfficeHochschuleNiederrhein

Margot Timmer					   

Leiterin Studierendenservice und International Office 

Erasmus Koordinatorin

Telefon: + 49 (0) 2151 822 2710 

Margot.Timmer@hs-niederrhein.de

N. N.		       	

Mitarbeiterin, Erasmus Studenten, Gaststudium

Raum 5a

Telefon: + 49 (0) 2151 822 2725

incoming@hs-niederrhein.de

Fatima El Baghdadi		     	      	

Ausländische Bewerber, Beratung, Zulassung

Raum 5b

Telefon: + 49 (0) 2151 822 2735

Fatima.ElBaghdadi@hs-niederrhein.de

Adressen und Ansprechpartner
Hochschule Allgemein / Studierendenservice / 
International Office / Fachbereiche

Nicole Blankenhagel 

Flüchtlingskoordinatorin, Betreuungsprogramme

Campus Mönchengladbach

Richard-Wagner-Str. 88a

41065 Mönchengladbach 

Gebäude Y1, Raum Y1 E12

Telefon: + 49 (0) 2161 186 2738

Nicole.Blankenhagel@hs-niederrhein.de

Adressen der Fachbereiche Campus Krefeld

Fachbereich Chemie (FB 01)	 Fachbereich Design (FB 02)

Frankenring 20 | 47798 Krefeld	 Frankenring 20 | 47798 Krefeld

hs-niederrhein.de/fb01	 hs-niederrhein.de/fb02

Fachbereich Elektrotechnik	 Fachbereich Maschinenbau  

und Informatik (FB 03)	 und Verfahrenstechnik (FB 04)

Reinarzstraße 49 | 47805 Krefeld	 Reinarzstraße 49 | 47805 Krefeld

hs-niederrhein.de/fb03	 hs-niederrhein.de/fb04

Fachbereich	 Fachbereich 

Wirtschaftsingenieurwesen (FB 09)	 Gesundheitswesen (FB10)

Reinarzstraße 49 | 47805 Krefeld	 Reinarzstraße 49 | 47805 Krefeld

hs-niederrhein.de/fb10	 hs-niederrhein.de/fb09

Adressen der Fachbereiche Campus Mönchengladbach

Fachbereich Oecotrophologie (FB 05)	 Fachbereich Sozialwesen (FB 06)

Rheydter Straße 277	 Richard-Wagner-Straße 101

41065 Mönchengladbach	 41065 Mönchengladbach

hs-niederrhein.de/fb05	 hs-niederrhein.de/fb06

Fachbereich Textil- und	 Fachbereich 

Bekleidungstechnik (FB 07)	 Wirtschaftswissenschaften (FB 08)

Webschulstraße 41-43	 Webschulstraße 31

41065 Mönchengladbach	 41065 Mönchengladbach

hs-niederrhein.de/fb08	 hs-niederrhein.de/fb07
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Anreise 
Die Hochschulstandorte sind gut mit dem 
Zug oder dem Auto zu erreichen. 
Der Flughafen Düsseldorf International liegt in 
unmittelbarer Nähe.

Vom Flughafen Düsseldorf nach Krefeld oder Mönchengladbach Hauptbahnhof (HBF): 

//	 mit Bahn (RE) oder S-Bahn nach Düsseldorf HBF

//	 weiter mit der Bahn (NWB RE 10) nach Krefeld HBF

//	 weiter mit dem Zug RE 13 oder der S-Bahn S 8 nach Mönchengladbach HBF

Fahrschein: Sie benötigen für die Gesamtfahrt vom Flughafen bis 

//	 Krefeld	 ein Einzelticket der Preisstufe B (zur Zeit ca. 5 €)

//	 Mönchengladbach	 ein Einzelticket der Preisstufe C (zur Zeit ca. 11 €)

Von Krefeld Hauptbahnhof:

Krefeld HBF – Ausgang City/Nord – links die Straße überqueren – Abfahrt der Straßen-

bahnen am Hansazentrum:

//	 Zur Hochschule Niederrhein, Reinarzstr. 49: 

	 Straßenbahn 041 Richtung „Fischeln“, 

	 Ausstieg: Haltestelle „Königshof/Hochschule“

//	 Zum Studentenwohnheim, Vennfelderstr. 10: 

	 Straßenbahn 042 Richtung „TEW Betriebshof“ oder 

	 „Stahldorf“, Haltestelle „Lehmheide“, 200 m zu Fuß

//	 Zum Studentenwohnheim, Obergath oder Gladbacherstraße

	 Gleiche Straßenbahnen, Haltestelle „Mengshofstraße“

Von Mönchengladbach Hauptbahnhof:

//	 Zur Hochschule Niederrhein, Standorte in Mönchengladbach: 

	 Bus 002, Richtung „Mönchengladbach Regiopark“ oder 

	 Bus SB1, Richtung „Wickrath Markt“ 

	 Ausstieg: Haltestelle „Hochschule“

//	 Dort ist auch das Studentenwohnheim, Rheydter Str. 254 a

//	 Zum Studentenwohnheim, Hubertusstr. 149: 

	 Bus (001, 024, 097, SB1) oder Zug nach Rheydt bis „Marienplatz“, Nähe C&A,

	 dann mit dem Bus 004 Richtung  „Rheindahlen“ bis „Hubertusstraße“

Für weitere Fahrplanauskünfte ist die Webseite www.vrr.de sehr hilfreich!

Lageplan Campus Krefeld Süd 

A	 Hochschulverwaltung und Studierendenservice

B	 FB Elektrotechnik und Informatik,

	 FB Maschinenbau und Verfahrenstechnik, 

	 Sprachenzentrum

C	 Audimax 

D	 IT-Support

E	 Mensa

F	 FB Elektrotechnik und Informatik,

	 FB Maschinenbau und Verfahrenstechnik

G	 Bibliothek

H	 Fachbereich Gesundheitswesen

I	 Laborgebäude

J	 Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen

Barrierefreier Eingang

Barrierefreier Fahrstuhl

Barrierefreier Parkplatz

InfoPoint

Haltestelle ÖPNV
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Lageplan Campus Krefeld West 

M	 Deutsches Textilforschungszentrum Nord-West (DTNW), 

	 FB Chemie (Lackchemie)

N	 FB Chemie, FB Design,

	 Mensa, Bibliothek

O	 Shedhalle, FB Design

P	 FB Chemie, FB Design

Q	 AStA

R-U	 FB Chemie
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Lageplan Campus Mönchengladbach

A	 Mensa

B-D, G-H, Z	 FB Textil- und Bekleidungstechnik

E	 AStA, Familienbüro, Gleichstellung

N	 Bibliothek, IT-Support

O, Q	 FB Oecotrophologie, FB Sozialwesen

Q	 Psychosoziale Beratungsstelle

R, T, Y1	 FB Sozialwesen

U	 Hochschulverwaltung, Seminarräume, HLL

V1	 Streifenhörsaal

V2	 Audimax

W, Z	 FB Wirtschaftswissenschaften

Z	 Sprachenzentrum, Druckerei  
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